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RR 432
Fr. 399

Hier sehen Sie zwei
Spitzengeräte von Philips.

Hitparat.
Philips macht ungefähr Radios, seit es Radios
und Radiosendungen gibt.

Philips macht Cassettentonbandgeräte, genau
seit es die Tonbandcassette gibt. Denn Philips
hat sie erfunden.

Nun haben moderne Reiseradios und
Cassettentonbandgeräte einiges gemeinsam: Beide
sind klein und leicht. Beide laufen mit Netzstrom
und Batterien, beide sind volltransistorisiert -
und beide werden von den gleichen Leuten
gekauft, die gerne überall Musik hören.

Da lag die Idee ja nicht so fern, beide gleich
in ein Gehäuse zu tun. Denn dadurch werden
Radio- und Cassettentonbandgeräte noch leich¬

ter und praktischer zu bedienen als beide Geräte
einzeln. Dies aus dem einfachen Grund, weil man
einige Bauteile wie Netzteil. Verstärker, Batteriegehäuse

und Lautsprecher sowohl fürdas Radio
wie für das Tonbandgerät brauchen kann.

Die Modelle RR 622 und RR 432 unterscheiden

sich in erster Linie durch die Grösse und
die Anzahl Wellen. Mit beiden kann man aber
radiohören, die Radiosendungen mit einem
Knopfdruck aufnehmen und wieder abspielen,
eine von Zehntausenden bespielter Musicasset-
ten spielen, mit dem Mikrophon selbst Aufnahmen

machen - und sich auf diese Weise seine
eigene Hitparade zusammenstellen.

PHILIPS

RR 622

Weitere Geräte ab Fr. 325.-
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